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Stellungnahme der Schule zum Bericht der Schulinspektion 2018 

Die Heinrich-Wolgast-Schule hat sich unmittelbar und engagiert den Ergebnissen der Schulinspektion  
gestellt. Kollegium, Schulleitung und Elternrat haben den Bericht als Impuls zur weiteren Schulentwicklung 
verstanden. 
Das hohe Engagement der Pädagoginnen und Pädagogen bei der Begleitung des Lernprozesses des 
einzelnen Kindes und die individuelle Förderung werden positiv hervorgehoben – darauf sind wir stolz! 
Entgegen den Beobachtungen der Schulinspektionsteams wird in der überwiegenden Zahl der Lerngruppen 
mit Arbeitsplänen, Werkstätten und an Stationen gearbeitet, um den Kindern ein selbstbestimmteres und 
eigenverantwortlicheres Lernen zu ermöglichen. 
Wir arbeiten mit Begleitung durch das Landesinstitut an der Unterrichtsentwicklung mit den Schwerpunkten 
Selbstständigkeit ermöglichen, Heterogenität nutzen und soziales Lernen befördern. Unser Profil 
Kulturschule fließt systematisch in die Unterrichtsentwicklung ein. 
Seit dem Schuljahr 2018/19 haben wir unsere Rhythmisierung auf 60-Minuten-Unterrichtsstunden verändert 
und unser Ganztagskonzept überarbeitet, mit dem Ziel einen guten Ganztag für alle (Kinder, Pädagogen, 
Familien) zu entwickeln. 
Mit dem Elternrat haben wir erfolgreich daran gearbeitet, Informations- und Beteiligungsstrukturen zu 
verbessern. 
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